
His (or her) 
story



His (or her) story
Ich bin Deutscher. Oder Migrant. Oder Geflüchteter. 
Ich erzähle dir meine Geschichte. Oder auch nicht.
Ich mag Bäume. Und Äpfel.  
Und Kaffee. Ohne Zucker.  
Und definitiv mag ich Deutschland.

Eine Gruppe von jungen Menschen unterschiedlichster 
Herkunft, Religion und Interessen entdeckt gemeinsam 
ihre Liebe für das deutscheste was es gibt. 
Das Theater!

Mit Körper, Geist und Seele spielen sie um ihr Leben,  
um uns zu zeigen worum es wirklich geht im Hier  
und im Jetzt. Sie nehmen die Zuschauer mit auf ihre  
ganz persönliche Reise in die Abgründe der  
Menschlichkeiten. Ganz ohne Obergrenzen.

Gefördert wurde die Produktion von  
Interkultur Ruhr und dem Lions Club Bochum.

Wir danken Sabine Reich und der Zeche 1 sowie  
Martina van Boxen für die freundliche Unterstützung.

Mit:  
Abdulrahman Salah, Aras Farag, Ali Rasheed,  
Seda Sönmeztürk, Jan Römer, Sophia Piacenza,  
Amir Safare, Abdulrahman Aldkhil, Hasan Khalil,  
Aynur Terzi, Ina Marie Leukel, Jamal Aldakel,  
Samuel Peter, Johanna Wendiggensen, Serdar Hasso,  
Diyar Ismail, Alireza Sarwari, Sifatullah Ashori

Regie und Konzept: Manuel Moser und Sibel Polat
Produktionsleitung: Hajo Salmen
 
Eine Produktion der Flüchtlingshilfe Weitmar unter der 
Schirmherrschaft des Jungen Schauspielhauses Bochum

Premiere: 
Donnerstag, 26. Januar 2017 um 19.00 Uhr  
Zeche 1 - Zentrum für Urbane Kunst Bochum
 
Weitere Vorstellungen:  
Freitag, 27. Januar 2017, 19.00 Uhr
Samstag, 28. Januar 2017, 19.00 Uhr 
Sonntag, 29. Januar 2017, 19.00 Uhr

Zeche 1 
Zentrum für Urbane Kunst
Prinz-Regent-Straße 50-60
44795 Bochum
www.zecheeins.de



His (or her) 
story



His (or her) story
Ich bin Deutscher. Oder Migrant. Oder Geflüchteter. 
Ich erzähle dir meine Geschichte. Oder auch nicht.
Ich mag Bäume. Und Äpfel. Und Kaffee. Ohne Zucker. 
Und definitiv mag ich Deutschland.

Eine Gruppe von jungen Menschen unterschiedlichster 
Herkunft, Religion und Interessen entdeckt gemeinsam 
ihre Liebe für das deutscheste was es gibt. Das Theater!

Mit Körper, Geist und Seele spielen sie um ihr Leben, 
um uns zu zeigen worum es wirklich geht im Hier und 
im Jetzt. Sie nehmen die Zuschauer mit auf ihre ganz 
persönliche Reise in die Abgründe der Menschlich
keiten. Ganz ohne Obergrenzen.

Gefördert wurde die Produktion von  
Interkultur Ruhr und dem Lions Club Bochum.

Wir danken Sabine Reich und der Zeche 1 sowie  
Martina van Boxen für die freundliche Unterstützung.

Mit:  
Abdulrahman Salah, Aras Farag, Ali Rasheed,  
Seda Sönmeztürk, Jan Römer, Sophia Piacenza,  
Amir Safare, Abdulrahman Aldkhil, Hasan Khalil,  
Aynur Terzi, Ina Marie Leukel, Jamal Aldakel,  
Samuel Peter, Johanna Wendiggensen, Serdar Hasso,  
Diyar Ismail, Alireza Sarwari, Sifatullah Ashori

Regie und Konzept: Manuel Moser und Sibel Polat
Produktionsleitung: Hajo Salmen
 
Eine Produktion der Flüchtlingshilfe Weitmar unter der 
Schirmherrschaft des Jungen Schauspielhauses Bochum

Premiere: 
Donnerstag, 26. Januar 2017, 19.00 Uhr  
in der Zeche 1 - Zentrum für Urbane Kunst Bochum
 
Weitere Vorstellungen:  
Freitag, 27. Januar 2017
Samstag, 28. Januar 2017 
Sonntag, 29. Januar 2017 	 jeweils um 19.00 Uhr

Zeche 1 - Zentrum für Urbane Kunst
Prinz-Regent-Straße 50-60
44795 Bochum
www.zecheeins.de


